
 

 

               

                Lampertheim, 19.05.2020 

 

Liebe Eltern der Vorklasse, der Intensivklasse und der Klassen 1, 2 und 3,  

 

für Ihr Kind startet der Unterricht 

 in der Woche vom 2. Juni – 5. Juni 

Hierzu einige allgemeine Informationen für Sie: 

 Wir haben die Klassen in jeweils zwei Gruppen unterteilt, in 

Jahrgangsstufe 3 in 3 Gruppen. 

 Es wird einen Wechsel zwischen Präsenztagen in der Schule und 

Homeschooling geben. Die Gruppeneinteilung und die Präsenztage 

teilen Ihnen die Klassenlehrerinnen nächste Woche mit. 

 Für alle Kinder gilt Schulpflicht. Ausgenommen sind 

Kinder, die selbst zu den Risikogruppen zählen oder deren 

Familienmitglieder zur Risikogruppe gehören. 

Ihnen ist es freigestellt, ob sie am Präsenzunterricht teilnehmen oder 

weiterhin zu Hause unterrichtet werden. 

In diesem Fall müssen Sie eine Bescheinigung vom Arzt vorlegen und 

werden, wie bisher, mit einem Arbeitspaket versorgt. 

Für die Planung bitten wir Sie, dies uns baldmöglichst mitzuteilen. 

 Vorrangig werden die Fächer Deutsch, Mathematik, Sachunterricht 

und Englisch abgedeckt. 

 Die Pausen werden zeitversetzt stattfinden. 

 Unerlässlich ist es, dass sowohl Sie als auch wir die Kinder immer wieder 

auf die notwendigen Hygiene- und Abstandsregeln hinweisen. 

 Die Klassensäle sind so gerichtet, dass der empfohlene Mindestabstand 

von 1,5 Metern zwischen den Sitzplätzen der Kinder gewährleistet 

werden kann.  

 Wir bitten Sie die Anlage „Wichtige Hygiene-Maßnahmen“ aufmerksam 

zu lesen und mit Ihrem Kind zu besprechen. 

 

  



Und so geht´s los: 

 An den Präsenztagen treffen wir uns mit den Kindern um 8.00 Uhr auf 

dem Schulhof. Es werden ausreichend Kolleginnen auf dem Hof sein, 

um auf Abstände u.ä. zu achten. 

Im Sinne der Personenreduzierung auf dem Schulhof, bitten wir darum, 

dass nur die Kinder den Schulhof betreten. 

 Die Kinder gehen mit ihrer Lehrerin in den entsprechenden Saal. 

 Bitte geben Sie Ihrem Kind alle Arbeitsmaterialien mit, so dass wir gleich 

starten können. 

 Der Unterricht endet an den Präsenztagen täglich um 13.10 Uhr. 

 

Schülerbetreuung: 

 Kinder, die bei unserer Schülerbetreuung angemeldet sind, haben an 

den Präsenztagen die Möglichkeit im Anschluss an den Unterricht in die 

Schülerbetreuung zu wechseln. 

Wenn Sie auf dieses Angebot zurückgreifen möchten, bitten wir Sie Ihr 

Kind bis spätestens Donnerstag, 28. Mai anzumelden (telefonisch unter 

der Nummer: 06206-910688 oder per E-Mail: ebert@lernmobil-

viernheim.de). 

 Es gibt momentan keine Frühbetreuung. 

 Wie bisher kommen die Kinder im Anschluss an den Unterricht in die 

Schülerbetreuung und können dort bis 16.30 Uhr bleiben. 

 Sie haben die Möglichkeit ein warmes Mittagessen tageweise für 3,60 € 

zu bestellen. Bitte teilen Sie der Schülerbetreuung mit, an welchen 

Tagen Ihr Kind Essen benötigt. 

 

Notbetreuung: 

 Weiterhin gibt es für die Kinder, deren Eltern in systemrelevanten 

Berufen (s. Homepage) arbeiten, außerhalb der Präsenztage die 

Möglichkeit, in die Notbetreuung zu kommen. 

Wir bitten Sie, uns bis zum 28. Mai den Bedarf mitzuteilen. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Wir bedanken uns herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. 

Weiterhin wünschen wir Ihnen gute Gesundheit und freuen uns auf Ihre 

Kinder! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

A. Wunder-Schönung     B.  Gündling 

            Rektorin                 Konrektorin 



ANLAGE:  

 

Wichtigste Hygiene-Maßnahmen 

 

 Bei Krankheitszeichen (z. B. Fieber, trockener Husten, Atemprobleme, 

Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, Halsschmerzen, 

Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) auf 

jeden Fall zu Hause bleiben.   

 

 Im Falle einer akuten Erkrankung in der Schule soll, soweit vorhanden, 

ein Mund-Nasen-Schutz angelegt und die betroffene Person 

unverzüglich in einen eigenen Raum, möglichst in einen speziell 

einzurichtenden und grundsätzlich bereitzustellenden 

Absonderungsraum gebracht werden. Es folgt so schnell wie möglich 

eine Freistellung und, bei Minderjährigen, Abholung durch die Eltern.  

 

 Mindestens 1,50 Meter Abstand zu anderen Menschen halten.   

 

 Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere die Schleimhäute 

berühren, d. h. nicht an Mund, Augen und Nase fassen.  

 

 Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln.   

 

 Gründliche Händehygiene (z. B. nach dem Betreten der Schule, vor und 

nach dem Essen, vor und nach dem Toilettengang und vor dem 

Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Schutzmaske). Die 

Händehygiene erfolgt durch 

a) Händewaschen mit Seife für 20-30 Sekunden (siehe auch 

https://www.in-fektionsschutz.de/haendewaschen/) oder, falls nicht 

möglich, 

b) Händedesinfektion: Dazu muss Desinfektionsmittel in ausreichender 

Menge in die trockene Hand gegeben und bis zur vollständigen 

Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassiert werden. Dabei 

ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten (siehe auch 

www.aktion-sauberehaende.de). 

 

 Öffentlich zugängliche Gegenstände wie Türklinken oder 

Fahrstuhlknöpfe möglichst nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern 

anfassen, ggf. Ellenbogen benutzen.  

 

  



 Husten- und Niesetikette: Husten und Niesen in die Armbeuge gehören 

zu den wichtigsten Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen 

größtmöglichen Abstand zu anderen Personen halten, am besten 

wegdrehen.  

 

 Das Robert-Koch-Institut empfiehlt ein generelles Tragen einer Mund-

Nasen-Bedeckung (MNB) in bestimmten Situationen im öffentlichen 

Raum. Diese Empfehlung ist auch für den Schulbereich sinnvoll. Mit 

einer solchen Alltagsmaske (textile Bedeckung, Barriere, Behelfsmaske, 

Schal, Tuch) können Tröpfchen, die man z. B. beim Sprechen, Husten 

oder Niesen ausstößt, abgefangen werden. Das Risiko, eine andere 

Person durch Husten, Niesen oder Sprechen anzustecken, kann so 

verringert werden (Fremdschutz).  

Wir bitten darum, dass die Kinder beim Betreten der Schule auf dem 

Weg zum Klassensaal und auch beim Gang zu den Toiletten eine Mund-

Nasenabdeckung tragen.  

Im Unterricht ist das Tragen von Masken bei gewährleistetem 

Sicherheitsabstand nicht erforderlich.  

Trotz Maske sind die gängigen Hygienevorschriften, insbesondere die 

aktuellen Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts und der 

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung, zwingend weiterhin 

einzuhalten. 

 

Alle Maßnahmen und weitere Informationen finden Sie auf der Homepage 

des Landes Hessen (www.kultusministerium.hessen.de).  

http://www.kultusministerium.hessen.de/

